
 
 

Pfingstpfarrbrief 2025 

  



Terminkalender 

 

06.06. 15 – 17 Uhr Friedhofsgespräche Kommunalfriedhof 

14.06. 15.30 Uhr Firmung St. Marien 

15.06. 17.00 Uhr Kulturveranstaltung  
Confido vocale 

St. Marien 

19.06. 10.00 Uhr Fronleichnam 
Hl. Messe anschl. 
Prozession in St. Marien 

Alle 

19.06.- 
22.06. 

 Schützenfest Dorf-Hervest  

04.07. 15 – 17 Uhr Friedhofsgespräche Kommunalfriedhof 

06.07.  Kulturveranstaltung 
Lesung zum Thema Reisen mit 
Klavierbegleitung 

St. Marien 

27.07. – 
31.07. 

 Ferienspaß im JOT  

01.08. 15 – 17 Uhr Friedhofsgespräche Kommunalfriedhof 

01.08. – 
08.08. 

 Ferienlager Zeeland  

23.08.  Sommerfest IZM Marien auf der 
Streuobstwiese 

 

30.08. 12 – 18 Uhr HerFest auf dem Zechengelände  

05.09. 15 – 17 Uhr Friedhofsgespräche Kommunalfriedhof 

10.09. 12.00 Uhr Ausflug der Senior*innen Alle 

14.09. Ab 11 Uhr PFARRFEST rund um die Kirche St. 
Josef 

Alle 

03.10. 15 – 17 Uhr Friedhofsgespräche Kommunalfriedhof 

04.10. 17.00 Uhr Chorkonzert aller Kirchenchöre St. Josef 

05.10.  Feldgottesdienst, Hof Richter  

08./09.11.  Kirchenvorstands- und Pfarrei-
ratswahlen 

 

11.11. 18.00 Uhr Martinsumzug  St. Marien 

30.11. 16.00 Uhr Adventssingen St. Paulus 

06.12.  Vorweihnachtliches Blasmusik-
konzert der Blasmusik St. Marien 

St. Marien 

07.12.  Nikolausumzug St. Paulus 

    

 

  



Rückblicke erstes Halbjahr 2025 

Sternsingeraktion 

In diesem Jahr haben erfreulicherweise mehr Kinder an unserer Aktion teilgenommen 

als in den letzten beiden Jahren. So sind am 03./04. Januar 47 Kinder mit ihren Be-

treuerinnen und Betreuern durch unsere Pfarrgemeinde gezogen und haben den Se-

gen zum neuen Jahr in die Häuser und Wohnungen gebracht. Dabei wurden Spenden 

für Projekte, in denen es besonders um Kinderrechte in Kenia und Kolumbien geht, 

gesammelt. Wir sagen herzlichen Dank für das Engagement der Kinder und Jugendli-

chen, die freundliche Aufnahme, die Versorgung unterwegs und für die zahlreichen 

Spenden. 

Bei unserer diesjährigen Sternsingeraktion wurden 10.747,42 € gesammelt. 

Wir danken nochmals allen Spenderinnen und Spendern. 

 

 



Patronatsfest Patrona 

 

 

Unsere Pfarrgemeinde feiert in diesem Jahr 875-Jahre St. Paulus Kirche und Dorf-Her-

vest. Aus diesem Anlass haben wir das Jubiläumsjahr mit einem festlichen Gottes-

dienst am Sonntag, 26.01.2025 feierlich eröffnet. In der vollbesetzten Kirche, mit vie-

len Vertretern aus unseren unterschiedlichen Gremien und Gruppen, fanden sich 

auch zahleiche Bannerträger/innen ein. Nach der 

Messe hatte der Pfarreirat zum Empfang ins Pfarrheim 

Am Schreinberg eingeladen. 

  



Kleine Geburtstagsfeier unseres Mittagstisches 

 

 

Der Mittagstisch in St. Josef feierte jetzt seinen 2. Geburtstag. Zur Geburtstagsfeier 

bekamen alle Besucherinnen und Besucher einen besonderen leckeren Nachtisch und 

einen kleinen Umtrunk. Das ehrenamtliche Team schaut auf zwei Jahre zurück, in 

dem das Angebot „Essen in Gemeinschaft“ mit über 1700 Mahlzeiten genutzt wurde. 

Ebenfalls freut sich das Team über neue ehrenamtliche Unterstützung. 

 

Der Mittagstisch findet jeden Donnerstag von 12.00-14.00 Uhr im Gemeinderaum St. 

Josef statt. Wer neu dazu kommen möchte: Bitte bis zum Freitag der Vorwoche im 

Pfarrbüro St. Josef (Tel: 02362-71177) melden. 

 

 

 



Segnungsgottesdienst 

Liebe ist Alles… 

Unter diesem Thema wurde in 

St. Josef der Valentinstag mit 

einem besonderen Segnungs-

gottesdienst gefeiert! 

Paare, Lebensgemeinschaften 

und Einzelpersonen durften 

sich gegenseitig ein Herz schen-

ken, auf dem sie sich liebe 

Worte einander mitteilten, be-

vor ihnen ein persönlicher Se-

gen von Pfarrer Hüsing und Pastoralassistent Marko Weibels zugesprochen wurde. 

Dem Angebot folgten fast 120 Menschen!  

Marko Weibels betonte in seiner Ansprache, dass 

Gottes Liebe sich besonders in der Zuneigung zum 

Gegenüber zeigt und gepflegt werden will – dabei 

gab es auch humorvolle Vergleiche: „Liebe ist, wie 

Himbeereis im Sonnenschein“. Manchmal könne es 

auch „Strom in der Tapete“ geben, so Weibels, 

„dann hilft uns der Humor, wieder einen Weg zuei-

nander zu finden…“.   

Musikalisch war es ebenfalls richtig toll: es gab Lie-

beslieder und Popsongs – vorgetragen von  

CHORioso unter der Leitung von Christoph Soyka 

und 

meditative Klaviermusik. Nach dem 

Gottesdienst gab es Möglichkeit zur 

Begegnung bei Sekt und Schokoladen-

kuchen, vorbereitet von vielen ehren-

amtlichen Helfer*innen.  

Allen ein herzlicher Dank! 

 



875 Jahre Dorf-Hervest 

Das Jubiläumsprogramm startete am 9. März mit einer Führung und einem Bildervor-

trag in der Pauluskirche. Die Bilder stammen aus dem Archiv des Heimatvereins Her-

vest, historische Details lieferte an dem Tag Dirk Steinberg, der aus Wesseling bei 

Köln anreiste. Der gebürtige Hervester ist Geschichts- und Religionslehrer. Der älteste 

Teil der Kirche sei laut Steinberg der Turm. Schon oft hätten viele Leute den Wunsch 

geäußert, auch mal eine Kirchenführung zu bekommen, so wie die Kinder bei der 

Kommunion.  

 

Gestaltung des Logos 

Das Design des Logos für das Jubiläum stammt von Lina Bikowski. Sie ist auszubil-

dende Bauzeichnerin und Mitglied im Vorstand des 

SuS Tennis Hervest-Dorsten 1973 e. V. „Wenn ich 

einmal eine Idee habe, bin ich da sehr zielstrebig“, 

so Bikowski. Innerhalb von ein paar Stunden habe 

sie dann Entwürfe erstellt. Priorisiert habe sie bei 

der Gestaltung das Hervester Wappen und die Kir-

che des Dorfes. Die Farbwahl habe sie an die des 

Wappens angelehnt. 

 

Bilder vom Jubiläumsprogramm 875-Jahre Dorf Hervest 

 



 



 

 

 

 

 

 

 



Verabschiedung  Chorleiter St. Paulus 

Am 20. April 2025 wurde Christoph Soyka nach 18 Jahren feierlich, nach der Oster-

messe in St. Paulus, als Chorleiter verabschiedet. Die Veranstaltung war von großer 

Dankbarkeit und emotionalen Momenten geprägt. Christoph hatte den Chor über 

viele Jahre mit großem 

Engagement, Geduld, mu-

sikalischem Können und 

Humor geprägt. 

Sein Abschied bedeutet 

jedoch keinen Rückzug ins 

Privatleben, sondern mar-

kiert den Beginn eines 

neuen Lebensabschnitts: 

Christoph wird Vater. Mit 

einem Augenzwinkern wurde in der Ansprache die musikalische Zukunft im Familien-

orchester skizziert – von „fortefortissimo“ bis „Fermate“. 

Der Chor würdigte Christoph als inspirierenden Leiter, der es verstand, aus einer viel-

fältigen Gruppe eine klangvolle Gemeinschaft zu formen. Sein Einfluss reichte weit 

über die musikalische Leitung hinaus – er war Motivator, Improvisationstalent und 

stets ein verlässlicher Ansprechpartner. 

Zum Abschied überbrachte der Chor herzliche Wünsche für Christoph und seine Part-

nerin Luisa. Mit den besten Wünschen für das kommende Familienglück bleibt Chris-

toph auch in Zukunft ein geschätzter Teil der Chorgemeinschaft. Ein freies Dirigenten-

pult steht jederzeit für ihn bereit. 

 

 

 

 

 



Firmung 

Hitster im Seniorenheim Bellini 

Im Rahmen unserer Firmvorbereitung haben Jugendliche Mitte Mai einen Lieder-

Rate-Nachmittag in Kooperation mit der youngcaritas durchgeführt. So wurden viele 

alte Schlager wie „Eine neue Liebe ist wie ein neues Leben“, „Junge komm bald wie-

der“ oder auch „Ein bisschen Frieden“ in der Cafeteria des Seniorenheims eingespielt. 

Schon nach den ersten Tönen wurde so manches Lied und der Sänger/die Sängerin 

oder auch die Band erraten. Dabei haben sich die Seniorinnen und Senioren als sehr 

Textsicher gezeigt und so manches Lied freudestrahlend mitgesungen. Zum Schluss 

wurde noch die Siegerin verkündet und mit einer kleinen Blume beschenkt. Allen an-

deren Mitratenden wurde eine kleine Süßigkeit gereicht. Ein gelungener Nachmittag 

für Jung und Alt! 

 

 
 

 



Erstkommunion 

Besuch der Hostienbäckerei in Kevelaer 

Die Kommunionkinder haben Im Rahmen der Erst-

kommunionvorbereitung am 12. April eine Bus-

fahrt nach Kevelaer unternommen.  Nach der Füh-

rung durch die Hostienbäckerei wurde noch die 

Gnadenkapelle der Basilika und die Kerzenkapelle 

besucht. Es gab überall viel zu entdecken. Die Kin-

der hörten aufmerksam den spannenden Erklärun-

gen der Herstellung der Hostien zu.   

 

29 Kinder werden Ende Mai nach einer intensiven Zeit der Vorbereitung mit Glau-

bensfeiern und Gruppenstunden zum ersten Mal die Hl. Kommunion empfangen. Die 

Kinder wurden auf das Sakrament der Versöhnung und den Empfang der Eucharistie 

vorbereitet. Wir danken den Katechet*innen. Wir wünschen den Kindern, dass die 

Freundschaft zu Jesu nicht abreißt und sie auch weiterhin in der Gemeinde einen Ort 

der Begegnung und der Glaubensfreude erfahren. 



 



Wochenende Friedensdorf 

Unter dem Motto „Spiel & Spaß“ Wochenende im Friedensdorf haben 12 Kinder und 

Jugendliche jetzt mit ihrem Betreuerteam zwei eindrucksvolle Tage verbracht. Aber 

passt das überhaupt zusammen? Kann man eigentlich Spaß haben an einem Ort, wo 

viele Kinder aus Kriegs- und Krisengebieten leben? Wie bei unseren letzten Aufent-

halten auch waren wieder alle beeindruckt, mit welcher Leichtigkeit die Kinder vor 

Ort mit ihren Verletzungen und körperlichen Einschränkungen umgehen! Rollstühle 

und Krücken sind für die Kinder aus Afghanistan oder Angola kein Hindernis, trotz-

dem Fußball oder andere Spiele zu spielen. Des Weiteren hat unsere Gruppe viel über 

die Arbeit des Friedensdorfs erfahren und in unseren Morgen- und Abendimpulsen 

wurden die Themen „Liebe kennt keine Grenzen“, „Du bist ein Puzzleteil in unserer 

Gemeinschaft“ und „Was kannst du richtig gut, wenn du in deinem Element bist“? 

aufgegriffen. Zum Abschluss der zwei Tage haben wir noch unsere Kleider- und Ku-

scheltierspenden an die Mitarbeiterinnen übergeben. 

 

 

 



Kulturrucksack 

Zum Auftakt unserer Kulturrucksack-Workshops konnten am Dienstag in der 1. Oster-

ferienwoche die Kinder ein bis zwei Bilder eigenständig im Kinder- und Jugendtreff 

sprayen. Doch bevor es losging, wurden zu Beginn die jungen Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer vom Workshopleiter Rainer Kalwitz in das Material und in die Technik ein-

geführt. Anschließend konnte dann das eigene Lieblingsmotiv aus zahlreichen Schab-

lonen ausgesucht und zur Verschönerung des eigenen Zimmers oder als Geschenk ge-

sprayt werden. 

 

 



Kirchenvorstands- und Pfarreiratswahlen 08./09.11.2025 

 
 

Wozu ein Pfarreirat? 
Der Pfarreirat dient dem Aufbau einer lebendigen Gemeinde. Mit dem leitenden Pfar-
rer und dem Seelsorgeteam berät der Pfarreirat alle die Pfarrei betreffenden pastora-
len Fragen und Aufgaben, fasst Beschlüsse und soll insgesamt das kirchliche Gemein-
deleben begleiten und fördern. Nach den Statuten soll der Pfarreirat die Herausforde-
rungen der Pfarrei so gestalten, „dass die Kirche in den Lebensräumen und Lebens-
welten der Menschen wirksam präsent ist“. 
In den letzten Jahren haben nahezu alle Pfarreiräte im Bistum Münster sogenannte 
lokale Pastoralpläne erarbeitet, um sich zu vergewissern, wie die Gemeindeentwick-
lung zu bewerten ist und welche Aufgaben ihre Pfarrei angesichts ihrer jeweils ganz 
unterschiedlichen Herausforderungen und Gegebenheiten leisten kann. Eine Aufgabe 
wird es in den nächsten Jahren sein, die neuen Pastoralen Räume in der Zusammen-
arbeit mehrerer Pfarreien zu definieren. 
 
Wer darf wählen, wer darf kandidieren? 
In der Regel bildet ein Pfarreirat Sachausschüsse für besondere Aufgaben wie Kate-
chese, Liturgie, Caritas, Ökumene, Jugendarbeit, Öffentlichkeitsarbeit, Eine Welt und 
Bewahrung der Schöpfung. In größeren Pfarreien engagieren sich mehrere Gemein-
deausschüsse für das kirchliche Leben an den einzelnen Kirchorten. 
Je nach Größe einer Pfarrei zählt ein Pfarreirat bis zu 16 Mitglieder. Wahlberechtigt 
sind alle Katholiken die das 14. Lebensjahr vollendet haben, wählbar ist jeder Katholik 
über 16 Jahre. Den Pfarreirat leitet ein von ihm gewählter Laie - ein Mann oder eine 
Frau. 
 



 

Wozu ein Kirchenvorstand? 
Der Kirchenvorstand entscheidet darüber, wie die laufenden Finanzmittel der Pfarrei 
verwendet werden. Er verabschiedet den jährlichen Haushaltsplan und macht diesen 
öffentlich. Das Gremium prüft die Mittelverwendung durch Festsetzung der gleich-
falls jährlichen Jahresrechnungen. 
Die Kirchenvorstandsmitglieder kümmern sich um die Liegenschaften und Baumaß-
nahmen, entscheiden über Personalangelegenheiten und tragen Verantwortung für 
das Personal, insbesondere in den kirchlichen Tageseinrichtungen für Kinder. Ebenso 
ist der Unterhalt der kirchlichen Friedhöfe Aufgabe des Gremiums.   
Hinzu kommen die diversen Investitionsmaßnahmen. Diese bedürfen der Vorberei-
tung und Abstimmung mit dem Bischöflichen Generalvikariat Münster hinsichtlich 
des konkreten Investitionsprogramms und seiner Finanzierung. 
 
 
Diskussion über Kirchorte und Pfarrheime 
In den letzten Jahren haben die Kirchenvorstände in Zusammenarbeit mit dem Seel-
sorgeteam und den Pfarreiräte Immobilienkonzepte erarbeitet. Dabei ging es oft da-
rum, welche Kirchen auf längere Sicht erhalten bleiben und welche umgenutzt wer-
den können oder müssen. Vorschläge erarbeiten die Kirchenvorstandsmitglieder auch 
darüber, wie bei sinkenden Katholiken-Zahlen Pfarrheime und sonstige Gemeinde-
räume unterhalten werden können.   
Bei seinen Aufgaben wird der Kirchenvorstand von der Zentralrendantur beratend 
und ausführend unterstützt. Für den Bereich der Kindergärten ergänzend auch durch 
die Verbundleitungen der Tageseinrichtungen für Kinder. 
 
Wahlberechtigt für die Kirchenvorstandswahl sind alle Katholiken, die das 18. Lebens-
jahr vollendet haben. Kandidatinnen und Kandidaten müssen 21 Jahre alt sein. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

HEILIGER GEIST,       

Quelle der Weisheit und Liebe 

Erleuchte unsere Herzen und Sinne, 

damit wir die göttliche Würde 

eines jeden Menschen erkennen und achten. 

Hilf uns, Vorurteile abzubauen und Mitgefühl zu entwickeln. 

Schenke uns die Kraft, für die Würde und Rechte  

unserer Schwestern und Brüder in der ganzen Welt einzustehen. 

Führe uns zu einem respektvollen Miteinander,  

in dem jeder Mensch als einzigartiges Geschöpf Gottes  

wertgeschätzt wird.  

Amen. 

Pfarrer Thomas Schwartz 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

  



 
Kontaktdaten  
und Öffnungszeiten 
 

 
Homepage    www.st-paulus-hervest.de 

Facebook    stpaulushervest           

Instagram    st.paulushervest 

YouTube    KGStPaulus Hervest 

 

 

Pfarrbüro St. Josef 
Claudia Rößmann 
Burgsdorffstraße 154 
Tel. 71177 
stpaulus-hervest@bistum-muenster.de 

Montag 09.00 – 11.30 Uhr 
Mittwoch 09.00 – 11.30 Uhr   
 14.30 – 17.00 Uhr 
Freitag 09.00 – 11.30 Uhr 

Pfarrbüro St. Marien 
Ulrike Schürmann 
An der Marienkirche 11 
Tel. 7949424 
stpaulus-hervest@bistum-muenster.de 

Mittwoch 09.00 – 11.30 Uhr                 

Pfarrbüro St. Paulus 
Ulrike Schürmann 
Petrusstraße 2 
Tel. 71503 
stpaulus-hervest@bistum-muenster.de 

Freitag 09.00 - 11.30 Uhr 

Seelsorgeteam 

 Pfarrer 
August Hüsing 
Burgsdorffstr. 154 
Tel. 6052787 
huesing-a@bistum-muenster.de  

Pastor 
Manuel Poonat 
An der Marienkirche 11 
Tel. 9537684 
poonat-m@bistum-muenster.de 

Pastor 
Franz-Josef Wiebringhaus 
Oberkamp 3, 45768 Marl 
Tel. 02365-8569546 
wiebringhaus@web.de 

Pastoralreferent 
Kai Kaczikowski 
Burgsdorffstr. 154 
Tel. 790405 
kaczikowski@bistum-muenster.de 

Pastoralassistent 
Marko Weibels 
marko.weibels@bistum-muenster.de 
 
 

Verbundleitung 
Lisa-Marie Jüttermann 
Burgsdorffstr. 154 
Tel. 9719543 
juettermann@bistum-muenster.de 

http://www.st-paulus-hervest.de/
mailto:marko.weibels@bistum-muenster.de

